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die baureihe 36 0 4 die preussischen personenzugl ist eine bedeutende Lokomotivbaureihe in
der Geschichte der deutschen Eisenbahn, insbesondere im Kontext der preußischen
Personenzüge. Diese Lokomotiven gehörten zu den wichtigsten Triebfahrzeugen, die im frühen 20.
Jahrhundert für den Personenverkehr in Preußen eingesetzt wurden. Mit ihrer robusten Bauweise,
ihrer Zuverlässigkeit und ihrer bedeutenden Rolle im Alltag der damaligen Zeit haben sie bis heute
einen festen Platz im Gedächtnis von Eisenbahnliebhabern und Historikern.

In diesem Artikel betrachten wir die Entwicklung, technische Details, Einsatzgeschichte und das
Vermächtnis der Baureihe 36 0 4, um ein umfassendes Bild dieser faszinierenden Lokomotive zu
zeichnen.

Entwicklung und Hintergrund der Baureihe 36 0 4

Ursprung und Entwicklungsgeschichte

Die Baureihe 36 0 4 gehört zu den preußischen Personenzuglokomotiven, die in den frühen
Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts entwickelt wurden. Sie entstand im Zuge der Modernisierung des
deutschen Schienenverkehrs, um den steigenden Anforderungen an den Personenverkehr gerecht
zu werden. Die Lokomotiven wurden von der preußischen Staatseisenbahnverwaltung (KPEV)
konzipiert und gebaut, um eine zuverlässige, vielseitige und wirtschaftliche Lösung für den
regionalen und lokalen Personenverkehr zu bieten.

Die Baureihe 36 wurde im Allgemeinen zwischen den Jahren 1911 und 1924 gebaut, wobei die
Nummer 36 0 4 eine spezifische Lokomotive innerhalb dieses umfangreichen Programms
kennzeichnet. Die Nummerierung folgt dem preußischen System, bei dem die ersten Ziffern die
Baureihe und die letzten die laufende Nummer innerhalb dieser Baureihe angeben.

Vergleich mit verwandten Baureihen

Die 36 0 4 stand in enger Verbindung zu anderen Lokomotiven der Pru?ssischen Bauart,
insbesondere jener, die für den leichten Personenverkehr ausgelegt waren. Im Vergleich zu den
größeren und schwereren Lokomotiven, wie der Baureihe 38, war die 36 0 4 kleiner und wendiger,
was sie ideal für den Einsatz auf weniger befahrenen Nebenstrecken machte.

Sie war eine der ersten preußischen Lokomotiven, die eine tenderlokomotivartige Bauweise mit
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einer guten Balance zwischen Leistung und Wendigkeit kombinierten, was ihre Vielseitigkeit im
täglichen Einsatz erhöhte.

Technische Merkmale der Baureihe 36 0 4

Design und Konstruktion

Die Baureihe 36 0 4 war eine sogenannte Tenderlokomotive, was bedeutet, dass die Feuerung und
der Antrieb durch eine Doppelkessel- oder Wasserkasten-Tenderanlage hinter der Lokomotive
erfolgte. Dies ermöglichte längere Fahrstrecken ohne Zwischenstopp für Wasseraufnahme.

Die Lok war mit einem zweiachsigen Treibwerk ausgestattet, das für den regionalen
Personenverkehr ausreichend war. Das Gehäuse war nach den damaligen Standards robust
gebaut, mit einer geschlossenen Führerhaube und einer klaren, funktionalen Gestaltung.

Technische Daten

Hier sind einige der wichtigsten technischen Spezifikationen der Baureihe 36 0 4:

- Antriebssystem: Doppellokomotive mit vier Zylindern (2 Zylinder pro Treibach)
- Triebwerk: Heißdampfmaschine, Zweizylinder, compound
- Achsanordnung: 1'B t (eine führende Achse, zwei treibende Achsen)
- Leistung: etwa 500 PS (Pferdestärken)
- Höchstgeschwindigkeit: ca. 70 km/h
- Gewicht: ca. 45 Tonnen
- Kesselüberdruck: etwa 14 bar

Diese technischen Merkmale machten die Lokomotive zu einem zuverlässigen Begleiter im
regionalen und Nahverkehr.

Einsatzgeschichte der Baureihe 36 0 4

Regional- und Nahverkehr

Die Baureihe 36 0 4 wurde hauptsächlich für den Einsatz im regionalen Personenverkehr
eingesetzt. Ihre Wendigkeit und die Fähigkeit, auf Nebenstrecken zu fahren, machten sie ideal für
den Einsatz auf weniger befahrenen Linien in Preußen.

Die Lokomotiven wurden auf verschiedenen Strecken in der preußischen Provinz eingesetzt, um
Pendler und Reisende effizient zu befördern. Sie waren bekannt für ihre Zuverlässigkeit und ihre
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einfache Wartung, was sie zu einem geschätzten Bestandteil des preußischen Eisenbahnnetzes
machte.

Veränderungen im Lauf der Jahrzehnte

Mit der Zeit, insbesondere nach der Gründung der Deutschen Reichsbahn und später nach dem
Zweiten Weltkrieg, wurden viele Lokomotiven der Baureihe 36 0 4 entweder modernisiert oder
außer Dienst gestellt. Einige wurden in den 1930er Jahren umgebaut, um ihre Leistung zu
verbessern oder ihre Einsatzfähigkeit zu verlängern.

Dennoch blieben sie bis in die 1950er Jahre im Einsatz, bevor sie schrittweise durch modernere
Triebfahrzeuge ersetzt wurden. Heute gelten sie als bedeutende Zeugen einer vergangenen Ära
des regionalen Personenverkehrs in Deutschland.

Das Vermächtnis der Baureihe 36 0 4

Bedeutung für die Eisenbahngeschichte

Die Baureihe 36 0 4 ist ein wichtiger Meilenstein in der Entwicklung der preußischen und deutschen
Eisenbahn. Sie repräsentiert den Übergang von den älteren, schwereren Dampflokomotiven zu
kleineren, effizienteren Lokomotiven, die speziell für den Personentransport im regionalen Bereich
konzipiert wurden.

Ihre zuverlässige Bauweise und die vielseitigen Einsatzmöglichkeiten haben sie zu einem Symbol
für den regionalen Personenverkehr in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts gemacht.

Erhaltung und Museale Bedeutung

Obwohl die meisten Lokomotiven dieser Baureihe außer Dienst gestellt wurden, gibt es heute noch
einige Exemplare, die in Museen und bei historischen Schauspielen erhalten sind. Sie dienen heute
vor allem der Vermittlung von Eisenbahngeschichte und sind beliebte Ausstellungsstücke bei
Eisenbahnveranstaltungen.

Vereine und Eisenbahnfreunde setzen sich aktiv für die Erhaltung dieser historischen Fahrzeuge
ein, um das Erbe der preußischen Personenzuglokomotiven lebendig zu bewahren.

Fazit

Die die baureihe 36 0 4 die preussischen personenzugl stellt eine bedeutende Epoche der
deutschen Eisenbahngeschichte dar. Mit ihrer soliden Bauweise, ihrer Anpassungsfähigkeit an die
Bedürfnisse des regionalen Personenverkehrs und ihrer langen Dienstzeit ist sie ein eindrucksvolles
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Beispiel für die Ingenieurskunst ihrer Zeit. Heute erinnern die erhaltenen Exemplare und das
historische Erbe an die Bedeutung dieser Lokomotive für den Ausbau und die Stabilität des
deutschen Schienenverkehrs in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts.

Sie bleibt ein faszinierendes Thema für Eisenbahnliebhaber, Historiker und alle, die die Geschichte
des regionalen Zugverkehrs in Deutschland hautnah erleben möchten. Die Baureihe 36 0 4 ist nicht
nur ein technisches Artefakt, sondern ein lebendiges Zeugnis einer bewegten Vergangenheit, das
die Entwicklung des öffentlichen Nahverkehrs maßgeblich prägte.
 
Die Baureihe 36 0 4 ? Die Preußischen Personenzüge

Die Baureihe 36 0 4 ? die preußischen Personenzüge

Die Geschichte der deutschen Eisenbahn ist geprägt von technischen Innovationen, rigorosen
Standardisierungen und einer engen Verzahnung zwischen militärischer und ziviler Nutzung. Unter
den zahlreichen Lokomotivtypen, die in diesem Kontext eine bedeutende Rolle spielten, ragt die
Baureihe 36 0 4 besonders hervor. Diese Lokomotive, die im Zuge der preußischen
Eisenbahnentwicklung entstanden ist, war ein bedeutendes Bindeglied im Personenzugverkehr des
frühen 20. Jahrhunderts. In diesem Artikel werfen wir einen tiefgehenden Blick auf die Geschichte,
Konstruktion, Einsatzgebiete und technische Besonderheiten der Baureihe 36 0 4, um ihre
Bedeutung im Kontext der preußischen Eisenbahngeschichte zu beleuchten.

Historischer Hintergrund und Entwicklung

Die Entstehung im Kontext der preußischen Eisenbahnpolitik

Ende des 19. Jahrhunderts und Anfang des 20. Jahrhunderts befand sich die preußische
Staatsbahn im ständigen Wandel. Um den steigenden Bedarf an zuverlässigen und leistungsfähigen
Personenzuglokomotiven zu decken, wurden eine Reihe von Lokomotivfamilien entwickelt. Die
Baureihe 36 0 4 gehört zu den sogenannten "Einheitslokomotiven", die speziell für den Einsatz im
Nahverkehr konzipiert wurden.

Die Entwicklung der Baureihe 36 begann in den frühen 1910er Jahren. Ziel war es, eine vielseitige,
wartungsarme Lokomotive zu schaffen, die sowohl auf Nebenstrecken als auch im städtischen
Nahverkehr eingesetzt werden konnte. Die Nummer 36 0 4 wurde dabei als eine der ersten
Exemplare dieser Serie gebaut, die auf die besonderen Anforderungen des preußischen
Nahverkehrs zugeschnitten war.

Einsatz während und nach dem Ersten Weltkrieg

Während des Ersten Weltkriegs spielte die Baureihe 36 0 4 eine wichtige Rolle im militärischen
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Verkehr, da sie auf den strategisch bedeutsamen Nebenstrecken für Truppentransporte und
Materiallogistik eingesetzt wurde. Nach Kriegsende wurde die Lokomotive wieder für den zivilen
Verkehr genutzt, wobei sie weiterhin im regionalen Personenzugdienst zum Einsatz kam. Ihre
Robustheit und Zuverlässigkeit machten sie zu einer wertvollen Ressource für die preußischen und
später deutschen Eisenbahnen.

Technische Merkmale und Konstruktion

Grundlegende Bauart und Antrieb

Die Baureihe 36 0 4 ist eine sogenannte Tenderlokomotive, das heißt, sie besitzt einen separaten
Waggon für Wasser und Kohle. Sie wurde im sogenannten "Einheitsbauart" gefertigt, was eine
Standardisierung ihrer Komponenten ermöglichte und die Wartung vereinfachte.

Hauptmerkmale:

- Antrieb: Zwei gekuppelte Achsen (0-6-0), was ihr eine hohe Zugkraft bei niedrigen
Geschwindigkeiten verlieh.

- Antriebsmaschine: Ein zweizylinder-Heißdampfmaschine, die für den Nahverkehr ausreichend
Leistung bot.

- Bauart: Gusseiserner Rahmen, robuste Konstruktion für den alltäglichen Einsatz.
- Hauptabmessungen:
- Achsstand: ca. 2.300 mm
- Dienstgewicht: etwa 45 Tonnen

Diese technischen Merkmale erlaubten eine hohe Zugkraft bei vergleichsweise geringem
Betriebsaufwand.

Kessel, Dampfanlage und Steuerung

Der Kessel der Lokomotive war auf die Anforderungen des Nahverkehrs abgestimmt, mit einem
Dampfdruck von etwa 12 bar. Die Steuerung erfolgte über eine klassische Westinghouse-Bremse,
ergänzt durch eine Handbremse an der Tenderachse. Die Steuerung war einfach, aber effektiv, was
die Wartung erleichterte und die Verfügbarkeit der Lokomotiven erhöhte.

Besonderheiten der Baureihe 36 0 4

- Dauerleistung: Die Lok konnte kontinuierlich Leistung für den Einsatz im Personenverkehr
erbringen.
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- Wartungsfreundlichkeit: Durch die Standardisierung der Komponenten war die Wartung
effizient, was im täglichen Betrieb von Vorteil war.

- Zuverlässigkeit: Die Lokomotive war bekannt für ihre robuste Bauweise und Zuverlässigkeit im
Einsatz.

Einsatzbereiche und Betriebsweise

Einsatz im Nahverkehr

Die Baureihe 36 0 4 wurde vor allem im regionalen und städtischen Nahverkehr eingesetzt.
Aufgrund ihrer hohen Zugkraft und ihrer Zuverlässigkeit war sie ideal für:

- Kurze bis mittellange Personenzüge auf Nebenstrecken
- Einsatz auf stark frequentierten Linien im städtischen Raum
- Bedienung von Vorort- und Vorstadtstrecken

Typischerweise zog sie Züge mit mehreren Personenwagen, wobei sie auf engen Kurven und bei
häufigen Halten eine gute Leistung erbrachte. Die Lokomotive war auch bei kleineren
Bahnbetrieben und Privatbahnen beliebt, die ihre Robustheit schätzten.

Betrieb im Streckennetz der preußischen Staatsbahn

In der Zeit vor dem Ersten Weltkrieg war die Baureihe 36 0 4 eine der wichtigsten Lokomotiven für
den regionalen Verkehr. Sie war auf zahlreichen Nebenstrecken im Einsatz, insbesondere in
Preußen und den umliegenden Bundesländern. Nach 1918, mit der Gründung der Deutschen
Reichsbahn, wurden die Lokomotiven in die neue Klassifikation übernommen und in die Baureihe
36 eingereiht.

Nachkriegszeit und Übergang in die Deutsche Bundesbahn

Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs und der Neugliederung der deutschen Bahnstrukturen
wurden die verbliebenen Lokomotiven der Baureihe 36 0 4 weiterhin im regionalen Verkehr
eingesetzt, bis sie allmählich durch modernere Maschinen ersetzt wurden. Ihre technische
Robustheit machte sie jedoch auch nach ihrer Außerbetriebnahme noch zu einem begehrten
Sammlerobjekt und zu einem Bestandteil der Eisenbahngeschichte.

Technische Weiterentwicklungen und Nachfolger

Modernisierungen und Anpassungen
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Im Laufe der Zeit wurden einzelne Lokomotiven der Baureihe 36 0 4 mit Verbesserungen
ausgestattet, darunter:

- Verbesserte Bremsanlagen: Anpassung an neuere Sicherheitsstandards
- Erneuerte Steuerungssysteme: für einen effizienteren Betrieb
- Anpassung an den Einsatz im Güterverkehr: um die Vielseitigkeit zu erhöhen

Diese Maßnahmen verlängerten die Einsatzdauer der Lokomotiven und verbesserten ihre
Wirtschaftlichkeit.

Nachfolger und Ersatz im Betriebsalltag

Mit der Einführung moderner Diesellokomotiven und elektrischer Triebfahrzeuge in den 1950er und
1960er Jahren wurden die letzten Dampflokomotiven der Baureihe 36 0 4 aus dem regulären
Betrieb genommen. Für spezielle Einsätze wurden einzelne Maschinen noch bis in die 1970er Jahre
genutzt, dann aber endgültig außer Dienst gestellt.

Bedeutung und Vermächtnis

Beitrag zur regionalen Mobilität

Die Baureihe 36 0 4 spielte eine zentrale Rolle bei der Verbesserung der regionalen Mobilität im
frühen 20. Jahrhundert. Sie ermöglichte den Menschen den Zugang zu städtischen Zentren,
förderte den wirtschaftlichen Austausch und trug zur Integration ländlicher Gebiete bei.

Technisches Erbe

Die Lokomotive ist ein Beispiel für die Einheitslokomotiv-Philosophie, die in Deutschland in der
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts vorherrschte. Ihre robuste Bauweise, einfache Wartung und
Flexibilität beeinflussten spätere Lokomotivdesigns und setzten Standards für den regionalen
Eisenbahnverkehr.

Sammler- und Kulturgüter

Heute sind erhaltene Exemplare der Baureihe 36 0 4 begehrte Sammlerstücke und historische
Ausstellungsstücke. Sie sind Zeugen einer Ära, in der die Eisenbahn das Rückgrat der Mobilität war,
und erinnern an die technische Meisterschaft und das Engagement der Eisenbahnindustrie in
Preußen und Deutschland.

Fazit
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Die Baureihe 36 0 4 ? die preußischen Personenzüge ? ist ein bedeutendes Kapitel in der
Geschichte der deutschen Eisenbahn. Mit ihrer robusten Bauweise, ihrer Vielseitigkeit und ihrer
zuverlässigen Leistung hat sie den regionalen Personenzugverkehr maßgeblich geprägt. Obwohl sie
heute nur noch in Museen und bei Eisenbahnfreunden zu finden ist, bleibt ihr Vermächtnis lebendig.
Sie steht für eine Epoche, in der die Eisenbahn das Rückgrat des öffentlichen Verkehrs war, und
erinnert uns daran, wie technischer Fortschritt und gesellschaftlicher Wandel Hand in Hand gehen
können.

Hinweis: Für Eisenbahn-enthusiasten und Historiker stellt die Baureihe 36 0 4 ein faszinierendes
Forschungsobjekt dar, das noch heute spannende Einblicke in die Technik und den Alltag der
frühen 20. Jahrhunderts bietet.
 

 QuestionAnswer Was ist die Baureihe 36 0 4 der Preußischen Personenzüge? Die Baureihe 36
0 4 ist eine historische Dampflok, die ursprünglich für den Personenzugverkehr in Preußen gebaut
wurde und heute als Teil des Eisenbahnerbes gilt. Welche technischen Merkmale kennzeichnen die
Baureihe 36 0 4? Die Baureihe 36 0 4 ist eine schmalspurige Dampflokomotive mit einer Leistung
von etwa 600 PS, einem 0-4-0 Radstand, und wurde speziell für den Einsatz auf kleineren
Nebenstrecken entwickelt. Wann wurde die Baureihe 36 0 4 in Dienst gestellt? Die Baureihe 36 0 4
wurde in den späten 1920er Jahren gebaut und war bis in die 1950er Jahre im Einsatz, bevor sie
schrittweise außer Dienst gestellt wurde. Welche Rollen spielte die Baureihe 36 0 4 im preußischen
Eisenbahnverkehr? Sie wurde hauptsächlich für den Personenzugverkehr auf Nebenstrecken und in
städtischen Bahnbetrieben eingesetzt, um den Pendler- und Regionalverkehr zu erleichtern. Gibt es
noch existierende Exemplare der Baureihe 36 0 4? Ja, einige Lokomotiven dieser Baureihe sind
heute in Eisenbahnmuseen ausgestellt oder bei Privatpersonen als historische Fahrzeuge erhalten
geblieben. Warum ist die Baureihe 36 0 4 bei Eisenbahn-Enthusiasten beliebt? Sie gilt als ein
bedeutendes Beispiel für die Technik und den Ausbau des regionalen Personenzugverkehrs in
Preußen und ist ein beliebtes Denkmal für die Dampflok-Ära. Wie unterscheidet sich die Baureihe
36 0 4 von anderen preußischen Dampflokomotiven? Im Vergleich zu größeren Lokomotiven war
die 36 0 4 kleiner, wendiger und speziell für den Einsatz auf schmalen Infrastrukturstrecken
konzipiert. Was sind die Herausforderungen bei der Erhaltung der Baureihe 36 0 4? Die
Hauptprobleme sind die Verfügbarkeit von Ersatzteilen, die Restaurierung alter Technik und die
Finanzierung für den Erhalt eines historischen Fahrzeugs. Wird die Baureihe 36 0 4 heute noch im
Originalbetrieb genutzt? Nein, sie wird hauptsächlich für Museumsvorführungen, Sonderfahrten und
historische Veranstaltungen eingesetzt, da sie nicht mehr im regulären Betrieb fährt. Wie
beeinflusste die Baureihe 36 0 4 die Entwicklung regionaler Eisenbahnnetze in Preußen? Sie trug
maßgeblich zur Verbesserung des Nahverkehrs bei, verband kleinere Gemeinden und trug zur
wirtschaftlichen Entwicklung der Regionen bei. 

 
Related keywords: Preußische Lokomotiven, Baureihe 36.0-4, Personenzuglok, Deutsche Bahn,
Dampflokomotive, historische Eisenbahn, preußische Eisenbahn, Lokomotivmodell,
Personenverkehr, deutsche Lokomotivgeschichte

Published by: hatchedtalent.com Page 8 of 8


